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Beginn der Gültigkeit 

Die von CENELEC am 2006-05-01 angenommene EN 50470-2 gilt als DIN-Norm ab 2007-05-01. 

Nationales Vorwort 

Vorausgegangener Norm-Entwurf: E DIN EN 50470-2 (VDE 0418-0-2):2006-05. 

Für diese Norm ist das nationale Arbeitsgremium K 461 „Elektrizitätszähler“ der DKE  Deutsche Kommission 
Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik im DIN und VDE (http://www.dke.de) zuständig. 

Nationaler Anhang NA 
(informativ) 

Zusammenhang mit Europäischen und Internationalen Normen 

Für den Fall einer undatierten Verweisung im normativen Text (Verweisung auf eine Norm ohne Angabe des 
Ausgabedatums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich die 
Verweisung auf die jeweils neueste gültige Ausgabe der in Bezug genommenen Norm. 

Für den Fall einer datierten Verweisung im normativen Text bezieht sich die Verweisung immer auf die in 
Bezug genommene Ausgabe der Norm. 

Eine Information über den Zusammenhang der zitierten Normen mit den entsprechenden Deutschen Normen 
ist in Tabelle NA.1 wiedergegeben. 

Tabelle NA.1 

Europäische Norm Internationale Norm Deutsche Norm 
Klassifikation im  

VDE-Vorschriftenwerk

EN 50470-1:2006 – DIN EN 50470-1
(VDE 0418-0-1):2007-05

VDE 0418-0-1 

EN 62053-11:2003 IEC 62053-11:2003 DIN EN 62053-11
(VDE 0418-3-11):2003-11

VDE 0418-3-11 

– Normen der Reihe 
IEC 62058 

– – 

– IEC 62058-11 * – – 

– IEC 62058-21 * – – 

Normen der Reihe 
EN 62059 

Normen der Reihe 
IEC 62059 

Normen der Reihe 
DIN EN 62059 (VDE 0418-9) 

Normen der Reihe 
VDE 0418-9 

– IEC/TR 62059-11:2002 – – 

– IEC/TR 62059-21:2002 – – 

– IEC/TR 60736:1982 – – 

*  Im Entwurfsstadium. 
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Nationaler Anhang NB 
(informativ) 

Literaturhinweise

DIN EN 50470-1 (VDE 0418-0-1):2007-05, Wechselstrom-Elektrizitätszähler – Teil 1: Allgemeine 
Anforderungen, Prüfungen und Prüfbedingungen – Messeinrichtungen (Genauigkeitsklassen A, B und C)

DIN EN 62053-11 (VDE 0418-3-11):2003-11, Wechselstrom-Elektrizitätszähler – Besondere Anforderungen – 
Teil 11: Elektromechanische Wirkverbrauchszähler der Genauigkeitsklassen 0,5, 1 und 2 
(IEC 62053-11:2003); Deutsche Fassung EN 62053-11:2003 

Normen der Reihe 
DIN EN 62059 (VDE 0418-9), Elektrizitätszähler – Zuverlässigkeit
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– Leerseite –
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EUROPÄISCHE NORM 

EUROPEAN STANDARD  

NORME EUROPÉENNE  

EN 50470-2

Oktober 2006 

ICS 91.140.50 

Deutsche Fassung 

Wechselstrom-Elektrizitätszähler –  
Teil 2: Besondere Anforderungen –

Elektromechanische Wirkverbrauchszähler der Genauigkeitsklassen A und B 

 Electricity metering equipment (a.c.) –  
Part 2: Particular requirements –  
Electromechanical meters for active energy 
(class indexes A and B) 

Equipement de comptage d’électricité (c.a.) –  
Partie 2: Prescriptions particulières –  
Compteurs électromécaniques d’énergie active 
(classes de précision A et B) 

Diese Europäische Norm wurde von CENELEC am 2006-05-01 angenommen. Die CENELEC-Mitglieder 
sind gehalten, die CEN/CENELEC-Geschäftsordnung zu erfüllen, in der die Bedingungen festgelegt sind, 
unter denen dieser Europäischen Norm ohne jede Änderung der Status einer nationalen Norm zu geben 
ist.

Auf dem letzten Stand befindliche Listen dieser nationalen Normen mit ihren bibliographischen Angaben 
sind beim Zentralsekretariat oder bei jedem CENELEC-Mitglied auf Anfrage erhältlich. 

Diese Europäische Norm besteht in drei offiziellen Fassungen (Deutsch, Englisch, Französisch). Eine 
Fassung in einer anderen Sprache, die von einem CENELEC-Mitglied in eigener Verantwortung durch 
Übersetzung in seine Landessprache gemacht und dem Zentralsekretariat mitgeteilt worden ist, hat den 
gleichen Status wie die offiziellen Fassungen. 

CENELEC-Mitglieder sind die nationalen elektrotechnischen Komitees von Belgien, Dänemark, 
Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Lettland, Litauen, 
Luxemburg, Malta, den Niederlanden, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, der 
Schweiz, der Slowakei, Slowenien, Spanien, der Tschechischen Republik, Ungarn, dem Vereinigten 
Königreich und Zypern. 

CENELEC
Europäisches Komitee für Elektrotechnische Normung 

European Committee for Electrotechnical Standardization 
Comité Européen de Normalisation Electrotechnique

Zentralsekretariat: rue de Stassart 35, B-1050 Brüssel 

© 2006 CENELEC –  Alle Rechte der Verwertung, gleich in welcher Form und in welchem Verfahren, 
sind weltweit den Mitgliedern von CENELEC vorbehalten. 
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Vorwort 

Die vorliegende Europäische Norm wurde vom Technischen Komitee TC 13 „Equipment for electrical energy 
measurement and load control“ des CENELEC erarbeitet. 

Der Text des Schriftstücks wurde dem einstufigen Annahmeverfahren unterzogen und von CENELEC am 
2006-05-01 als EN 50470-2 angenommen. 

Nachstehende Daten wurden festgelegt: 

– spätestes Datum, zu dem die EN auf nationaler Ebene 
durch Veröffentlichung einer identischen nationalen 
Norm oder durch Anerkennung übernommen werden 
muss (dop): 2007-05-01 

– spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die 
der EN entgegenstehen, zurückgezogen werden 
müssen (dow): 2009-05-01 

Die Norm EN 50470-2 bezieht sich auf EN 62053-11:2003, Wechselstrom-Elektrizitätszähler – Besondere 
Anforderungen – Teil 11: Elektromechanische Wirkverbrauchszähler der Genauigkeitsklassen 0,5, 1 und 2.

Der Aufbau der beiden Normen ist ähnlich, jedoch wurden in dieser Europäischen Norm Änderungen bezüg-
lich der Übereinstimmung mit den wesentlichen Anforderungen der Richtlinie 2004/22/EG zu Messgeräten 
(MID) vorgenommen. 

Diese Norm ist anzuwenden mit EN 50470-1:2006, Wechselstrom-Elektrizitätszähler – Teil 1: Allgemeine 
Anforderungen, Prüfungen und Prüfbedingungen – Messeinrichtungen (Genauigkeitsklassen A, B und C). 

Diese Europäische Norm wurde unter einem Mandat erstellt, das von der Europäischen Kommission und der 
Europäischen Freihandelszone an CENELEC gegeben wurde. Diese Europäische Norm deckt grundlegende 
Anforderungen der EG-Richtlinie 2004/22/EG ab. Siehe Anhang ZZ.
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1 Anwendungsbereich 

Die vorliegende Europäische Norm gilt für neu hergestellte elektromechanische Wirkverbrauchszähler (Watt-
stundenzähler) der Genauigkeitsklassen A und B für den häuslichen und gewerblichen Gebrauch sowie den 
Einsatz in der Leichtindustrie zur Messung des Wechselstrom-Wirkenergieverbrauchs in 50-Hz-Netzen. Sie 
legt die besonderen Anforderungen und Verfahren zur Typprüfung fest. 

Sie gilt für elektromechanische Wirkverbrauchszähler für die Innenraum- und Freiluftanwendung, die aus 
einem Messwertaufnehmer und einer oder mehreren Zähleinrichtung(en) bestehen, die zusammen in einem 
Gehäuse untergebracht sind. Sie gilt ferner für die Betriebsanzeige(n) und den Prüfausgang bzw. die Prüf-
ausgänge. 

Falls der Zähler einen oder mehrere Messwertaufnehmer für mehr als eine Energieart besitzt (Mehrfach-
energiezähler) oder wenn andere Funktionselemente, wie Maximumanzeigen, elektronische Tarifzählwerke, 
Schaltuhren, Rundsteuerempfänger, Schnittstellen für die Datenübertragung usw., im Zählergehäuse ent-
halten sind (Mehrfunktionszähler), gilt die vorliegende Norm nur für den Wirkverbrauchszählerteil. 

Die vorliegende Norm unterscheidet: 

– Zähler der Genauigkeitsklassen A und B; 

– direkt angeschlossene Zähler und Wandlerzähler; 

– Zähler für den Einsatz in Netzen mit oder ohne Erdschlusslöschspulen. 

Sie gilt nicht für: 

– Wirkverbrauchszähler, bei denen die Spannung über den Anschlussklemmen 600 V überschreitet 
(Außenleiterspannung bei Zählern für Mehrphasensysteme); 

– tragbare Zähler. 

Die Verfahren zur Abnahmeprüfung sind in der Normenreihe IEC 620581) erfasst. 

Der Zuverlässigkeitsaspekt ist in den Dokumenten der Normenreihe IEC 62059 berücksichtigt. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden zitierten Dokumente sind für die Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte 
Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

EN 50470-1:2006, Wechselstrom-Elektrizitätszähler – Teil 1: Allgemeine Anforderungen, Prüfungen und 
Prüfbedingungen – Messeinrichtungen (Genauigkeitsklassen A, B und C)

3 Begriffe und Abkürzungen 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach EN 50470-1.

4 Genormte elektrische Werte 

Es gelten die in EN 50470-1 angegebenen Werte.

1) Im Entwurfsstadium. 
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5 Mechanische Anforderungen 

Zusätzlich zu den in EN 50470-1 gestellten mechanischen Anforderungen müssen elektromechanische
Zähler die folgenden Anforderungen erfüllen. 

5.1 Allgemeines  

Das Gehäuse eines elektromechanischen Wirkverbrauchszählers muss so konstruiert sein, dass der Zähler 
bei Einbau entsprechend den Herstelleranweisungen in allen Richtungen um nicht mehr als 0,5° von der 
senkrechten Stellung abweicht (siehe auch Fußnote c in Tabelle 12).

5.2 Zähleinrichtung (Zählwerk) 

Die Zähleinrichtung kann ein Rollen- oder Zeigerzählwerk sein. 

Bei Rollenzählwerken muss die Maßeinheit, in der das Zählwerk registriert, unmittelbar anschließend an das 
Ziffernrollenfeld angegeben sein. 

Bei dieser Zählwerksart darf sich nur die letzte Rolle, d. h. die am weitesten rechts befindliche Rolle, kontinu-
ierlich drehen. 

Bei Zeigerzählwerken muss die Einheit, in der das Zählwerk registriert, unmittelbar neben dem Ziffernkreis für 
die Stelle 1 in der Form 1 kWh/div oder 1 MWh/div angegeben sein, und die dezimalen Vielfachen dürfen 
neben den anderen Ziffernkreisen angegeben sein. Zum Beispiel müssen in einem Zähler, der in Kilowatt-
stunden anzeigt, der Einheitsziffernkreis mit 1 kWh/div und die anderen Ziffernkreise links daneben mit 10 - 
100 - 1 000 usw. gekennzeichnet sein. 

5.3 Drehrichtung und Markierung des Läufers 

Der einem Betrachter vor dem Zähler zugekehrte vordere Rand des Zählerläufers muss sich für die positive 
Zählung von links nach rechts bewegen. Die Drehrichtung muss durch einen deutlich sichtbaren Pfeil 
gekennzeichnet sein. 

Der Rand und/oder die Oberseite der Scheibe müssen eine leicht sichtbare Marke tragen, um das Zählen der 
Umdrehungen zu ermöglichen. Weitere Markierungen dürfen für stroboskopische oder andere Prüfungen 
hinzugefügt werden, jedoch müssen derartige Markierungen so angebracht sein, dass sie die Verwendung 
der Hauptmarke für die fotoelektrische Abtastung zum Zählen der Läuferumdrehungen nicht behindern. 

6 Klimatische Bedingungen 

Es gelten die in EN 50470-1 angegebenen Bedingungen.

7 Elektrische Anforderungen 

Zusätzlich zu den in EN 50470-1 gestellten elektrischen Anforderungen müssen Zähler die folgenden Anfor-
derungen erfüllen. 

7.1 Leistungsaufnahme 

7.1.1 Messmethode 

Die Leistungsaufnahme in den Spannungs- und Strompfaden muss unter den in 8.7.1 angegebenen Refe-
renzbedingungen mit einem geeigneten Verfahren bestimmt werden. Die größte Gesamtmessabweichung 
der Messung der Leistungsaufnahme darf 5 % nicht überschreiten. 
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